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Tiere kämpfen, aber sie fuhren keine Kriege.
Der Mensch ist der einzige unter den Primaten,
der die Tötung seiner Artgenossen planvoll,

in größerem Maßstab und enthusiastisch betreibt.
Der Krieg gehört zu seinen wichtigsten Erfindungen;

Die Fähigkeit, Frieden zu schließen, ist vermutlich eine spätere Errungenschaft.
(Hans Magnus Enzensberger)

Krieg und Frieden

27. 10. 1999
[Mittwoch, 20 Uhr]

03. 11. 1999
fMittwoch, 20 Uhr]

1,. 11. 1999
[Mittwoch, 20 Uhr]

01. 12. 1999
[Mittwoch, 20 Uhr)

15. 12. 1999
[Mittwoch, 20 Uhrl

12.01. 2000
[Mittwoch, 20 Uhr]

26. 01. 2000
[Mittwoch, 20 Uhrj

09.02.2000
[Mittwoch, 20 Uhr]

16.02.2000
I woch, 20 Uhrj

Lehren aus dem Kosovo Krieg
Prof. Or. Ulrich Albrecht, Institut fur internationale Politik und Regionalstudien, Freie Universität Berlin

Canitz Kino: Bomben auf Berlin - Leben zwischen Furcht und Hoffnung
Ein Film von Irmgard von zur Mühlen

Von der Heiligkeit des "Heiligen Landes" - Palästina in der jüdischen, christlichen und muslimischen
Tradition, Prof. Or. Gudrun Krämer, Institut fur Isfamwissenschaften, Freie Universität Berlin

Medien und Propaganda - Wo ist die Wahrheit über den Krieg?
Jochen Schmidt, Friedensbibliothek/ Antikriegsmuseum der evangelischen Kirche in Berlin-Brandenburg

Informationskrieg und die Zukunft internationaler Macht
Ralf Bendrath, Fachbereich Politik- und Sozialwissenschaften., Freie Universität Berlin

Gewaltverbot der Charta der Vereinten Nationen - Utopie oder Realität?
Prof. Or. Christian Tomuschat, Institut fur Völker- und Europarecht, Humboldt Universität zu Berlin

Versöhnung ist nötig - ist sie möglich? Voraussetzungen und Erfahrungen
Heinz Krieg, rv1RA ( Moral Re- Armament)

Krieg und Moral- Das Ende der Unschuld
Prof. Or. Heinz Kittsteiner, Fachbereich Kulturwissenschaften, Europa Universität Viadrina, Frankfurt (Oder)

Friede: Utopie oder realistische Alternative? (angefragt)
Pfarrer Tilman Hachfeld. Französisch reformierte Gemeinde Berlin

Sämtliche Veranstaltungen finden in der Canitzwohnung ,
Albrechtstr. 14 E, 10117 Berlin-Mitte (S-Bhf. Friedrichstraße] statt.
Vortragsbeginn ist - sofern nicht anders angegeben - um 20.00 Uhr S.l.

Wir bitten um pünktliches Kommen!

Eure

Fritz v. Brünneck
Christoph Callenbcrg
Moritz Gräning
Britta lohns
Antje Korsmeier
Konstantin Bark

44653253
28384997
28356 13
0179 290 3428
28384750
28096979

Matthias Koetter
Philipp Larnbach
Torsten Reich
Nena Rouvel
Miriam Urbach
Henriette v. Winterfeld

44049599
28356 13
2948053
69041663
7886821
7820352

P.S : Wir lassen Euch das Canitzprogramm gern auch per e-mail zukommen, bitte schickt uns einfach eine Nachricht an
canitz@gmx.net. Aktualisierungen des Canitzprogramms findet man im Netz unter: http/I: go.to/canitz
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